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Muskeln und Wirbelsäule kräftigen
Fit und gesund ins neue Jahr: Drei Kursleiter bieten Trainingseinheiten in Oberviechtach an

Oberviechtach. Die AOK bietet fol-
gende Kurse in Oberviechtach an:
„AOK Reaktiv Rücken“ ab Mittwoch
1. Februar, 10 bis 11 Uhr, Kursleitung
Karina Back in der AOK Oberviech-
tach. „Wirbelsäulengymnastik“ ab
Montag, 16. Januar, 17.15 bis 18.15
Uhr im KB-Aktiv; Mittwoch, 1. Febru-

ar, 9 bis 10 Uhr, Kursleitung Karina
Back in AOK-Geschäftsstelle.

In Zusammenarbeit mit Kai Sempf
Prävention: „Progressive Muskelent-
spannung“ ab Mittwoch, 11. Januar,
17 bis 18 Uhr. „Wirbelsäulengymnas-
tik“ ab Donnerstag, 12. Januar, 17 bis

18 Uhr. „AOK Reaktiv Rücken“ ab
Donnerstag, 12. Januar, 19 bis 20 Uhr
in der AOK Oberviechtach. „AOK Re-
aktiv Fitness“ ab Freitag, 13. Januar, 9
bis 9.45 Uhr.

In Zusammenarbeit mit Dailyfit,
Industriegebiet West 27: „AOK Reak-

tiv Fitness“ ab Dienstag, 10. Januar,
17 bis 17.45 Uhr; Mittwoch, 11. Janu-
ar, 10 bis 10.45 Uhr; Donnerstag, 12.
Januar, 18.15 bis 19 Uhr. „Wirbelsäu-
lengymnastik“ ab Dienstag, 10. Janu-
ar, 19 bis 20 Uhr; Freitag, 13. Januar,
10 bis 11 Uhr (zehn Mal). Anmel-
dung: Telefon 09621/860106.

Skikurs und
gespurte Loipe

Oberviechtach-Johannisberg. (bgl)
Der lange ersehnte Schnee für die
Wintersportsaison in der Region ist
da. Bei der Skihütte des Wintersport-
vereins (WSV) Oberviechtach war
am Wochenende der „Bob-Hang“
ziemlich belebt. Die „jungen Wilden“
stürzten sich mit allen möglichen
schlittenähnlichen Fahrzeugen in die
Tiefe. Gleich nebenan zogen bereits
die ersten Langläufer ihre Bahnen in
der gespurten Loipe.

Unterhalb der Johannisbergkirche
startete der Skikurs. WSV-Skilehrer
Hans Hösl steckte bereits am Don-
nerstag die Piste ab, damit die zehn
Jungs und Mädels im Alter von vier
bis zehn Jahren ihre ersten Schwünge
auf den Skiern probieren konnten.
An vier Tagen brachte er den Schütz-
lingen gemeinsam mit Ehefrau Ida
das Skifahren bei. Geduld bewiesen
auch die Eltern und die jungen Ski-
Schüler selber. Nur bei wenigen
brauchte es ab und zu etwas motivie-
rende Worte. Die eisigen Temperatu-
ren waren mit Tee, Glühwein und
Kinderpunsch leichter zu ertragen.
Hösl berichtete von der Neuanschaf-
fung eines mobilen Skiliftes, nach-
dem der alte nach einigen Jahrzehn-
ten ausrangiert werden musste.

Vier Tage lang erlernten diese Kinder bei eisigen Temperaturen das Skifahren. Der Wintersportverein Oberviech-
tach hatte dazu wieder auf den Hang am Johannisberg eingeladen. Bild: bgl

Mit Saiten, Holz und Blech
Festliche Stimmung prägte
das Altbayerische
Weihnachtskonzert in der
Stadtpfarrkirche am Drei-
königstag. Zwischen den
musikalischen Beiträgen las
Bernhard Setzwein aus
seinem Tagebuch vor.

Oberviechtach. (weu) Die „Weisen-
bläser der Blechapostel“ eröffneten
das gut einstündige Konzert, das ei-
nen gefühlvollen Ausklang der Fest-
tage darstellte. Wie Anne Gierlach
von den Freunden der Kunst fest-
stellte, ist „nach Weihnachten die
Zeit, um sich auf besinnliche Musik
und nachdenkliche Texte einzulas-
sen“. Sie dankte Dekan Alfons Kauf-
mann und seinem Team für die Vor-
bereitung der Kirche.

Mit Hackbrett, Zither, Harfe, Gitar-
re und Bass erfreute die „Schwarz-
achtaler Saitenmusi“ die zahlreichen
Zuhörer, die den wohltuenden wei-
chen Tönen aufmerksam lauschten.
Walzer, Boarische, Landler und ein
Menuett befanden sich in ihrem Pro-
gramm. Das „Sunnasaitn Gitarren-
duo“ spielte ein „Hoch-Zeit-Stückl“
sowie „I wart auf di“ und sorgte mit
seinem professionellen Spiel auf zwei

Gitarren für angenehme Klänge. Be-
sonderen Eindruck hinterließ das
Klarinettentrio Kistler-Altmann mit
seinen weichen Tönen. Hans Kistler,
der als Lehrer am Ortenburg-Gymna-
sium tätig ist, sein Vater Hans und
Adolf Altmann zeigten ihr professio-
nelles Können bei einem „Hirten-
landler“ und dem „Strohsterndl

Landler“. Besondere gesangliche Ak-
zente setzten die Männer des „Lamer
Winkl Viergesangs“. In Mundartlie-
dern brachten die routinierten und
überregional bekannten Sänger das
Geschehen an Weihnachten zu Ge-
hör. Von „Maria durch ein Dornwald
ging“ über „Geh Briada wisst’s es“
und „Engel des Herrn“ bis zu „Auf
auf, ihr Hirten“ und „Drei Könige“
reichte ihre Programmauswahl. Zu
den exzellenten Holzbläsern und der
wohltuenden Saitenmusik sorgten
die „Weisenbläser“ mit sanfter, getra-
gener und meisterlich gespielter
Blechblasmusik für einen reizvollen
Kontrapunkt.

Zwischen den Musikblöcken las
Schriftsteller Bernhard Setzwein Stel-
len aus seinem Tagebuch vor, die
zum Nachdenken anregten. So auch
der Vorsatz, alle Gefühle des Ge-
kränktseins abzulegen, um mehr
Würde zu haben. Er erzählte von den
Fernsehaufnahmen, die das harte Le-
ben der Bergbauern in Südtirol dar-
stellten und vom Weihnachtskarp-
fen-Verkauf in Pilsen. „Gesundheit ist
auch nicht alles“, lautete die bittere
Antwort eines alten Mannes, dessen

Frau und Bekannte bereits alle ver-
storben waren, als ihm zum neuen
Jahr gratuliert wurde.

Am Schluss des großartigen Kon-
zerts erhob sich das Publikum und
spendete Applaus. Mit dem gemein-
sam gespielten Lied „Stille Nacht“,
das von den Zuhörern mitgesungen
wurde, endete das Konzert.

Beim Altbayerischen Weihnachtskonzert in der Stadtpfarrkirche erfreuten die Schwarzachtaler-Saitenmusi und das
Klarinettentrio Kistler-Altmann das Publikum mit wohltuender Musik. Bilder: weu (3)

Mit besinnlichen Texten ergänzte
der bekannte Schriftsteller Bern-
hard Setzwein die Musikstücke.

Konzertante Blechmusik steuerten die „Weisenbläser der Blechapostel“ aus
dem Oberviechtacher Raum bei.

Kurz notiert

Stadtrat in der
Grundschule

Oberviechtach. (ptr) Der Stadtrat
trifft sich am Dienstag, 10. Januar
zu seiner ersten Sitzung im neuen
Jahr. Der öffentliche Teil beginnt
mit der Besichtigung der Doktor-
Eisenbarth-Grundschule. Treffen
um 19 Uhr am Haupteingang.
Anschließend folgt im Sitzungs-
saal des Rathauses der Bericht
des Bürgermeisters sowie Anfra-
gen aus dem Gremium. Eine
nichtöffentliche Sitzung schließt
sich an.

Grünwald
ausverkauft

Oberviechtach. (ptr) Günter
Grünwald gastiert am Samstag,
14. Januar, mit seinem neuen Pro-
gramm „Deppenmagnet“ in der
Mehrzweckhalle in Oberviech-
tach. Die Veranstaltung ist bereits
seit Wochen ausverkauft. Beginn
ist um 20 Uhr; Einlass ab 19 Uhr.

Barock bis in
die Moderne

Oberviechtach. (weu) „Sorgenfrei
meets Lottner“, so titelt ein Kon-
zert, das am Sonntag, 24. Januar
um 17 Uhr in der Auferstehungs-
kirche stattfindet. Musikalische
„Zeitreise vom Barock bis in die
Moderne“. Der Eintritt ist frei.

Deutschkurs
und Vortrag

Oberviechtach. Das Volksbil-
dungswerk Oberviechtach-
Schönsee weist auf folgende Kur-
se im Januar hin. Am Freitag, 13.
Januar, beginnt der Kurs
„Deutsch als Fremdsprache“ in
der Doktor-Eisenbarth-Schule
für Teilnehmer ohne bzw. mit ge-
ringen Vorkenntnissen, Leitung
Karin Müller. Die zwölf Vormitta-
ge von 9.30 bis 11 Uhr sind kos-
tenfrei. Anmeldung unter Telefon
09671/2600.

Der Vortrag „Meine, deine, un-
sere Kinder – Nachfolgeplanung
in der Patchwork-Familie“ von
Elke Nicole Kestler, Kanzlei für
Erbrecht, findet am Donnerstag,
19. Januar, um 19 Uhr im Gasthof
Pösl statt. Der Eintritt ist frei.

Kameradschaft
blickt zurück

Oberviechtach. Die Jahreshaupt-
versammlung der Krieger- und
Soldatenkameradschaft ist für
Freitag, 27. Januar, anberaumt.
Beginn ist um 19 Uhr im Gast-
haus Grundler. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem der
Tätigkeitsbericht des Vorsitzen-
den, Kassenbericht und eine Sat-
zungsänderung.

Berichte bei der
Jungen Union

Oberviechtach. Die Junge Union,
Ortsverband Oberviechtach, lädt
zur Mitgliederversammlung mit
Berichten und Neuwahlen am
Sonntag, 22. Januar ein. Beginn
ist um 13.30 Uhr im Gasthaus
„Zur Post“. Interessierte sind will-
kommen.

In eigener Sache

Sternsinger
unterwegs

Oberviechtach/Umland. Über
die Sternsingeraktion 2017 haben
wir auf einer Bilderseite in der
Samstagsausgabe berichtet. Wei-
tere Fotos aus den Pfarreien, die
noch in der Redaktion eingegan-
gen sind, gibt es zu sehen unter
www.onetz.de/bildergalerie.


